
Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Pinnow – 2. Änderung 
 

§ 1 
 
§ 2 Abs. 2 wird wie folgt neu gefasst:  
 
Die Gemeinde Pinnow beteiligt Kinder und Jugendliche in allen sie berührenden 
Angelegenheiten der Gemeinde projektorientiert und durch offene Beteiligung in folgenden 
Formen: 
 

1. das aufsuchende direkte Gespräch 
2. Diskussionsrunden 
3. Kinder- und Jugendumfragen 
4. Kinder- und Jugendfragestunde 

 
Neben den unter den Ziffern 1. bis 4. aufgeführten Beteiligungsformen können zusätzlich 
weitere Beteiligungsformen zur Anwendung kommen.  
Bestimmungen zu einzelnen Beteiligungsformen können gesondert in der Satzung über die 
Einzelheiten der förmlichen Einwohnerbeteiligung in der Gemeinde Pinnow geregelt werden.  
 
Die Gemeinde Pinnow entscheidet situationsangemessen, welche der unter den Ziffern 1. bis 
4. genannten Beteiligungsformen jeweils zur Anwendung gelangen. Dabei sollen 
insbesondere der betroffene Personenkreis, der Beteiligungsgegenstand und die mit der 
Beteiligung verfolgten Ziele sowie personelle, räumliche, zeitliche und finanzielle Kapazitäten 
berücksichtigt werden. 
 

§ 3 
 

§ 3 Abs. 2 wird gestrichen.  
 

§ 4 
 

Diese Satzung tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.  

 
Schwedt/Oder, den 30.11.2022 
 
 
 
Annekathrin Hoppe 
Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/Oder 
als Hauptverwaltungsbeamtin  
für die mitverwaltete Gemeinde Pinnow 
 

 


